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hier: Kommunale Verkehrsinfrastruktur - Reorganisation des Busnahverkehrs und 
Einrichten einer Ringlinie durch die Wohngebiete IImenaus 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die augenblickliche Fahrzeit der Stadtlinie A, die momentan die großen Wohngebiete bedient, 
hat eine einfache Fahrzeit von 30 Minuten. Zum Schließen des Rings benötigt man weitere 7 
Minuten (4 Minuten Fahrzeit + 3 Minuten für bereits existierende Haltestellen auf der Strecke). 
Im Idealfall wird ein Umlauf von unter 40 Minuten erreicht, der für einen Takt unbedingt not­
wendig ist. 
Ein solcher Takt benötigt aber nicht nur dieses Zeitfenster, sondern auch Risikopuffer, der 
durch nicht definierbare Verkehrsbeeinträchtigungen einberechnet werden muss. 
Bei der vom Bürger vorgeschlagenen Ringlinie muss unkalkulierbarer Verzug eingerechnet 
werden. Insbesondere sind es Verkehrsbehinderungen in Fahrtrichtung TU - NPI mit 14 Am­
pelanlagen und 7 ungeregelten Nebenstraßeneinfahrten. Dies muss auf der Wegstrecke be­
rücksichtigt werden. 
Daher kommt es, nicht nur in den verkehrsstarken Zeiten, zu einem Umlauf, der mehr als 40 
Minuten dauert. Um dies zu kompensieren, müsste insbesondere in den verkehrsstarken.Zei­
ten (6:00 - 8:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr) ein weiterer Bus inklusive Fahrer vorgehalten 
werden. Dieser müsste im Bedarfsfall zu der Abfahrtszeit des verspäteten Busses einsetzen. 
Damit wäre allerdings die Ringlinie für den Fahrgast unterbrochen und er würde mit dem ver­
späteten Bus "stranden". 
Die dienstlichen Aspekte des Personals und des Arbeitgebers wurde im vorgenannten noch 
nicht betrachtet. Dies käme hinzu und würde einen weiteren zeitlichen Aufwuchs bedeuten. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Landratsamt des 11m-Kreises 
Ritterstraße 14 
99310 Arnstadt 
http://www.ilm-kreis.de 
Telefon 03628 738-0 
Telefax 03628738-111 

Allgemeine Sprechzeiten: ; AußensteIle IImenau 
Oi. 08:30 -11:30 Uhr ; Krankenhausstraße 12a 

13:00 -18:00 Uhr ; 98693 IImenau 

00. 08:30 - 11 :30 Uhr Telefon 03677 657-0 
13:00 - 14:30 Uhr Telefax 03677 841075 

Allgemeine Sprechzeiten: 
Oi. 08:30 - 11 :30 Uhr 

13:00 - 14:30 Uhr 

00. 08:30 - 11 :30 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Sparkasse Arnstadt-lImenau 
BLZ: 84051010 
Konto-Nr. 1810000153 
Ble: HELAOEF11LK 
IBAN:OE7984051 01 01 61 0000153 
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Bis uns eine eigenständige Geschwindigkeitsmessung möglich sein wird, werden wir an den von 
Ihnen benannten Schwerpunkten in Abständen die Dialogdisplays stationieren und natürlich 
ebenfalls die Polizei um Geschwindigkeitskontrollen bitten. 

Die Bordanlage in der Langewiesener Straße im unmittelbaren AufmÜlldungsbereich der Fuß­
und Radwegebrücke über die Ilm ist auf Grund von Sicherheitsaspekten als sog. Hochbord 
ausgeführt worden. Hierdurch soll fur Radfahrer, insbesondere für Kinder, ein zu schnelles 
Auffahren auf die verkehrsreiche Langewiesener Straße vermieden werden. Demselben Zweck 
dient auch ein noch anzubringendes Geländer an dieser Stelle. 

Da die Auffahrt von der Langewiesener Straße für Radfahrer und Rollstuhlfahrer aus Richtung 
Innenstadt durch diese Maßnahmen infolge der in Richtung Langewiesen verschobenen Bord­
ab senkung zu umständlich erscheint, ist vorgesehen, in einem zweiten Abschnitt in Richtung 
Innenstadt ebenfalls eine Bordabsenkung zu schaffen, wodurch das Auffahren fahrdynamisch 
günstiger gestaltet werden kann. 

Die dafur erforderlichen finanziellen Mittel sind im Haushaltplan 2020 eingestellt. 

Mit freundlichen Grüßen 




